
V A 11s ) e i ch ll u n g e n.

^on dem Rechte , ausgezeichnete » Männern für ihre Verdienste MN die Stadt,
für ihren Geineinsinn und ihre Opferwilligkeit die Anerkennung der Gemeinde anszu-
sprechen , war der Gemeinderath auch in dieser Periode in der angenehmen Lage vielfältig
Gebrauch machen zu können.

Das Ehrenbürgerrecht  der Stadt Wien verlieh derselbe:

Sr . Durchlaucht dem Fürsten Josef Colloredo - Mannsfeld , in Anerkennung seiner hervor¬
ragenden Verdienste in seiner Stellung als gewesener Landmarschall von Nieder -Oesterreich um die
Stadt und das Land , am 21 . Jänner 1867 ; Sr . Exzellenz dem Herrn k. k. Reichskanzler Fried¬
rich Ferdinand Freiherrn v . Beiist , in Anerkennung und Würdigung der vielen Verdienste , die
er sich um Oesterreich und um Wien erworben hat , am 27 . Dezember >867 ; Sr . Exzellenz dem
Herrn Grafen Konstantin Wickenburg , für sein ausgezeichnetes Wirken um die Verschönerung der
Stadt in seiner Eigenschaft als Präsident der Stadterweiterungs -Kommission , am 18 . Jänner >870;
dem Fabriksbesitzer Herrn Georg Sigl , für seine ausgezeichneten Leistungen als Industrieller und
seine humanitäre Gesinnung , am ll . Februar 1870 , und Sr . Exzellenz dem Herrn v, . Karl
Giskra , k. k. wirklicher geheimer Rath , bei seinem Rücktritt als Minister des Innern , für seine
Förderung der Donauregulirung und Wasserversorgung.

Das Bürgerrecht  der Stadt Wien taxfrei:

Dem k. k. Rath und Konservator für Wien Herrn Albert Eamesina , am 27 . Dezember 1867;
dem Präses der israelitischen Kültnsgemeinde Herrn Josef Wertheimer , am 27 . Dezember 1867;
den , Armcnbezirksarzt Herrn Ignaz Haschte , am 2S. September 1868 ; dem k. k. Oberbaurathund
Professor der Akademie der bildenden Künste Herrn Heinrich R . v. Ferstel , am 11 . März 1870 ; dem
k. k. Oberbaurath und Professor der Akademie der bildenden Künste Herrn Theopbil v. Hansen , am
11 . März 1870 ; dem k. k. Oberbaurath und Architekten Herrn L. Romano , am >1. März 1870;
dem Armeninstitutsvorsteher Herrn G . Würfel , am 12 . Oktober 1870.

Die goldene Salvatorniedaille,  und zwar:

n) Die große goldene Medaille.

Dem Bezirksvorstand Herrn Eduard Brandmayer , dem Hausbesitzer Herrn Leopold Schuh
und dem Hotelbesitzer Herrn Bernhard Stipperger am 21 . Jänner l867 ; den Bürgern Herren
Wolsgang Biminger und Josef Ml am 27 . Februar 1867 ; dem Stadtbaumeister Herrn Philipp
Brand ! am 12. März 1867 ; dem Medizinalrath Herrn Franz Strauß am 10. Juli 1867 ; dem
Armenbezirks - Direktor Herrn Franz G . LiPP und dem ersten Stadtarmenarzt Herrn Heinrich
Zappert am 6. Dezember 1867 ; dem BezirksausschüsseHerrn Karl Pregler am 18. Februar >868;
den Armenvätern Herrn Josef Preisecker und Herrn I) >. Pröüstl am 10. Juli >868 ; dem Armen¬
vater Herrn Martin Wopaleiisk « am 2 ' . September 1868 : dem Wiener Manncrgcslingövcrein
am 6. September 1868 ; den Armen -Bezirks -Direktoren Herren Georg Pehl und Roman llhl und
dem Ortsschulaufseher Herrn Benedikt Bock am >6. Oktober 1868 ; dem Armenvater Herrn Mathias
Martini und dem Armen-Bezirks-Direktor Herrn Friedrich Fnchsthalcr am 5. März >869 ; dem
Bildhauer Herrn Josef Mcixiier am 18 . Jänner >870 ; den Armen -Bezirks -Direktoren Herren Johann
Lchnssaiiak, Johann G . Stettcr und dem Armenvater Herrn Wenzel Schwanzar an: 12. Oktober 1870.

>0 Tie kleine goldene Medaille.

Dem Küchengärtner Herrn Josef Pschik am 24 . Mai 1867 ; dem Handelsschul -Jnhaber Herrn
Ignaz Pahclt und dem Bezirksausschuß Herrn Josef Tschapel am 4. März >869 ; dem Armen¬
vater Herrn Paul Waolennd dem Oberlehrer Herrn Leopold Mcdl am 19. März 1869 ; dem Schätz¬
meister Herrn Georg Schmidt am 14 . Jänner >870.
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